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Rückblick

Bietz Pappendorf 2025

Die Konfis der Hoffnungskirchgemeinde, Klasse 7 und 8

Von links nach rechts: Josias Meier (Kl. 8), Julius Matthes (Kl. 7) Lorenz Stollberg (Kl. 8), 

Richard Rößler (Kl. 7), Lena Volkmann (Kl. 7), Benedikt Barthel (Kl. 7), Greta Jahns (Kl. 7), 

Lucas Ruhnow (Kl. 8), Franz Göpfert (Kl. 8), Pia Porstmann (Kl. 8), Lina Schiffel (Kl. 8), 

Jule Bang, hinter Lina Schiffel versteckt (Kl. 8), Emma Raudis (Kl. 7), Sophie Arnold (Kl. 7)

Nicht auf dem Bild sind: Johannes Franz (Kl. 7), Fritz Winter (Kl. 8), Henry Leja (Kl. 8),

Timon Martin (Kl. 8), Emilio Rückert (Kl. 8)



Liebe Gemeinde,
Jede/r von uns kennt dieses Gefühlt: 
"Ich bin geknickt."
Ein geknickter Schilfhalm kann sich 
aus eigener Kraft nicht wieder 
aufrichten. Selbst, wenn er wieder 
aufgerichtet wird, kann er sich 
selbst nicht aufrecht halten. Er 
braucht eine Stütze, wenn er nicht 
wieder umfallen soll. Aber wer 
betreibt mit einem Schilfhalm so 
einen Aufwand? "Lass ihn liegen, 
reiß ihn ab, wirf ihn weg!"
Genau das macht Gott mit uns 
Menschen nicht. Er gibt uns nicht 
den Rest. Er richtet uns auf und 
schenkt uns neuen Halt … wenn, ja 
wenn wir das zulassen, wenn wir ihn 
darum bitten.
Im Pflegeheim hatte ich einen ganzen 
Strauß Schilfhalme dabei. Einer war 
geknickt. Ich habe ihn aufgerichtet, 
und er fand Halt zwischen den 
anderen Halmen. - Das ist auch 
unsere Aufgabe - einzeln und als 
Gemeinde - Menschen aufzurichten 
und ihnen Halt zu geben.

Ein geknickter Halm im Schilf wird 
wieder umsinken, wenn das Schilf 
vom Wind bewegt wird. Er müsste 
irgendwie festgemacht werden. Da-
mals im Pflegeheim habe ich ein 
Kreuz in den Strauß aus Schilf 
gesteckt und den geknickten Halm 
daran festgebunden.
Anders als wir Menschen kann sich 
ein Schilfhalm nicht selbst fest-
halten. Aber wir Menschen können 
uns ausrichten auf das Kreuz, uns 
daran aufrichten und uns daran 
festhalten. Der Knick im Leben 
bleibt, aber wir müssen daran nicht 
zerbrechen.
Was für ein Schatz ist doch die Bibel! 
Ich schlage Jes. 42 auf und mein Blick 
fällt auf die nächste Seite, auf Jes. 43. 
Dort steht dick gedruckt:
"So spricht der Herr, der dich ge-
schaffen hat: Fürchte dich nicht, denn 
ich habe dich erlöst; ich habe dich 
bei deinem Namen gerufen; du bist 
mein."
Amen.

Ihr/Euer Friedrich Scherzer  

Andacht

3

"Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den 

glimmenden Docht wird er nicht auslöschen."      Jes. 42,3
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Liebe Gemeinde,

It´s time to say goodbye. (Es ist Zeit, Adieu zu sagen.)
"Wenn ein Mensch kurze Zeit lebt, sagt die Welt, dass er zu früh 
geht. Wenn ein Mensch lange Zeit lebt, sagt die Welt: Es wird Zeit, 
dass er geht."

Unter Pfarrern gibt es die Regel: Man sollte gehen, solange die 
Gemeinde sagt: "Schad, dass er geht!", und nicht erst, wenn die 
Gemeinde sagt: "Es wird höchste Zeit, dass er geht!"

Für mich ist es an der Zeit, in den Ruhestand zu gehen.
Dankbar schaue ich zurück auf viele beglückende Begegnungen, 
Gemeindeveranstaltungen und Gottesdienste. Vieles ist gelungen, 
und ich danke allen, die mich begleitet und mir geholfen haben, 
von ganzem Herzen. Es war eine schöne und gesegnete Zeit hier in 
Hainichen.
Nicht alles ist gelungen. Deshalb bitte ich auch um Entschuldigung 
bei allen, die ich verletzt habe oder denen ich etwas schuldig 
geblieben bin.
Bei aller Wehmut freue ich mich doch auf meine Verabschiedung. 
Gern möchte ich diesen Gottesdienst am 1. Advent 14 Uhr mit 
möglichst vielen von Euch/Ihnen gemeinsam feiern. 
Die größte Freude, die ihr mir machen könnt, ist eine volle Kirche. 
Seit der Gründung der Hoffnungskirchgemeinde begleitet mich 
ein Kanon. Den Text möchte ich Euch/Ihnen für die Zukunft ans 
Herz legen:

"Meine Hoffnung und meine Freude, meine Stärke, mein Licht: 
Christus meine Zuversicht, auf dich vertrau ich und fürcht mich 
nicht, auf dich vertrau ich und fürcht mich nicht."

SvH 098

Unser Herr segne Euch.

Euer Pfarrer Friedrich Scherzer 
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Rückblick

Gemeinsam beleben wir die Kulturhauptstadtregion

Alle Veranstaltungen der Kulturkirche 2025 finden sie unter 
folgendem Link:
https://kulturkirche2025.de/

Am 9. Juli 2025, um 7.30 Uhr war es 
endlich so weit. Nach langer Planung, 
Abwägung aller Kosten und Auf-
tragserteilung rückte unsere kleine 
Baubrigade an. 
Diese bestand aus Robert Bastian so-
wie Gunter Bieber und seinem Team. 
(Bild 1) Es galt zunächst, die alten und 
maroden Fenster des Mittelturmes zu 
entfernen, in Einzelteile zu zerlegen 
und über eine Leiter sowie 66 Stufen 
des Turmes nach unten zu befördern. 
Gleiches galt im Gegenzug den acht 
neuen Fensterrahmen aus Eichen-
holz, welche nun mit Manneskraft 
nach oben verbracht werden mussten. 
Anschließend konnten diese fachge-
recht eingebaut werden. 
Verblendet mit Kupferblech, machten 
die neuen Rahmen schon richtig was 

her. Dafür sorgte Robert Bastian, der 
unter anderem auch für die Ver-
glasung der neuen Fenster zuständig 
war. (Bild 2) 
Streng nach den Vorgaben des 
Denkmalschutzes hat Gunter Bieber 
ein wahres Kunststück vollbracht, 
indem er die Fenster mit einem 
Belüftungssystem versah, welches für 
ein besseres Raumklima im Mittel-
turm und somit für eine längere 
Lebensdauer der neuen Fenster sorgt. 
Am 29. Juli 2025, um 11.15 Uhr 
erfolgte die Bauabnahme mit Heiko 
Roßberg und unserer Fensterbrigade. 
Alle sind sehr zufrieden und das Er-
gebnis kann sich sehen lassen! (Bild 3)

Peter Kreißl

Baumaßnahme am Mittelturm der Trinitatiskirche
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"Bietz" in Pappendorf

Vom 30. Juli bis 2. August fand in 
Pappendorf das diesjährige Bietz mit 
dem Motto "Weniger ist mehr" statt - es 
waren vier Tage voller Gemeinschaft, 
Glauben, Musik und unvergesslicher 
Erlebnisse. Über 50 junge Menschen aus 
nah und fern kamen zusammen, um 
miteinander zu singen, zu beten, zu 
spielen und den Glauben neu zu 
entdecken.
Jeder Tag stand unter einem beson-
deren geistlichen Impuls, der in An-
dachten, Kleingruppen und Gesprächen 
vertieft wurde. Neben den Zeiten der 
Besinnung gab es viel Raum für Sport, 
Workshops, Kreativität und jede Menge 
fröhliches Miteinander. Auch die ge-
meinsamen Abende mit Musik und
Lobpreis sowie der Bietz-Time waren 
Höhepunkte, die vielen noch lange in 
Erinnerung bleiben werden.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Mitarbeitenden, die durch Vorberei-
tung, Organisation, Küche, Technik und 
ihre Zeit dieses Camp möglich gemacht 
haben. Ebenso danken wir allen aus der 
Gemeinde, die das Bietz durch Gebet 
unterstützt haben und die die jungen 
Menschen in jeglicher Art und Weise 
vor, während und nach dem Bietz 
unterstützt haben.
Das Camp hat uns gezeigt: Glaube lebt, 
wo junge Menschen sich einbringen, 
Gemeinschaft suchen und Christus im 
Mittelpunkt steht. Wir blicken dankbar 
zurück und voller Vorfreude auf das 
nächste Bietz!

Annemarie Hagemeister
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Motorradfahrergottesdienst

Am 6. Juli war es wieder so weit. Auf 
dem Pfarrhof in Pappendorf waren 
wieder statt Glockengeläut Motoren-
klänge, dieses Jahr von ca. 80 Motor-
rädern, zum Gottesdienstbeginn zu 
hören.
Zum 19. Mal fand der Motorrad-
gottesdienst hier statt. Roberto Jahn 
hielt wieder eine eindrückliche und 
lebensnahe Predigt. Eine Besucherin 
in Motorradkluft gab ein Zeugnis, 
wie sie die Stimme Gottes in ihrem 
Leben gehört hat. 
Für die ca. 160 Besucher gab es im 
Anschluss noch Verschiedenes vom 
Grill nebst Beilagen und Kuchen. Ein 
Dank geht an alle Mithelfer und 
Geber, die wieder für einen rundum 
gelungenen Gottesdienst gesorgt 
haben. 

Karin Höpfner
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Outdoor-Abenteuer im Striegistal

Der eine oder andere Spaziergänger hat 
sich wohl sehr gewundert, wieso am 
Samstagvormittag im Striegistal viele 
Kinder auf dem Wanderweg Stöcke 
zersägt haben, ein Bobbycar den Berg 
hochgezogen wurde oder die Kinder 
zeitweise ganz still dasaßen und 
jemandem zugehört haben, der eine 
Geschichte aus der Bibel erzählt hat. 
Diesmal haben 5 Männer aus der 
Marienkirchgemeinde im Striegistal 
und der Hoffnungskirchgemeinde Hai-
nichen zusammen mit 6 Juniormit-
arbeitern das Programm vorbereitet und 
am 30. August durchgeführt. Doch als 
Allererstes wollen wir Mitarbeiter uns 
an dieser Stelle bei den Menschen aus 
unseren Gemeinden bedanken, die für 
uns, die Kinder und das Projekt beten. 
Ihr habt einen wesentlichen Anteil an 
dem Lob verdient, was wir für diese 
Arbeit bereits erhalten haben. Wir 
bitten euch darum im Gespräch mit 
Gott immer wieder auch auf das 
Outdoor-Abenteuer zu sprechen zu 
kommen und ihn drum zu bitten, dass 
mit diesem Projekt noch viele ermutigt 
werden, mit in die Natur zu kommen 
und bei Abenteuer und Spiel die Bibel 
und Jesus kennenzulernen. Als Zweites 
möchten wir einen Dank aussprechen 
an die vielen Eltern und Erziehungs-
berechtigten, die uns 32 Kinder für das 
Outdoor-Abenteuer anvertraut haben.

Hier ein kleiner Einblick in das Outdoor- 
Abenteuer vom 30. August 2025:
Nach einer kleinen Wanderung vom 
Treffpunkt aus, runter ins Striegistal, 
durften die Kinder in 5 Gruppen sich an 
10 Stationen verschiedenen Heraus-

forderungen stellen, um damit Bau-
teile für Katapulte zu erhalten. Es 
mussten z.B. alle denselben Baum 
gleichzeitig hochklettern - keiner 
durfte unten bleiben - sonst galt das 
Spiel als verloren. 

Oder an anderer Stelle mussten die 
Bauteile blind im Dickicht des Waldes 
gefunden werden - nur die Stimme 
der eigenen Mannschaft durfte den 
Weg beschreiben. An anderer Stelle 
gab es Bobbycar-Rennen - berghoch 
war schneller als bergab - faszinierend 
was alles möglich ist, wenn eine 
Gruppe zusammen an einem Strick 
zieht.  Köpfchen aber auch Rücksicht, 
Geschicklichkeit, Kraft und Mut 
waren gefordert und ermöglichten, 
dass die unterschiedlichen Vorlieben 
und Begabungen der Gruppenmit-
glieder gemeinsam gefordert waren.
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Danach haben wir aus der Bibel 
gehört, wie David Verantwortung für 
andere übernommen hat, aber auch 
wie sich der amtierende König, Saul, 
davor gedrückt hat. Unser Handeln 
hat Folgen und wir können durch 
unser Handeln Schaden anrichten 
oder auch Gutes tun. Diese Erkenntnis 
kam nicht nur aus der Bibel, sondern 
entstand auch aus dem, was wir alle 
an dem Tag erlebt haben, unter 
anderem dadurch, dass jemand blind 
durch das Dickicht des Waldes läuft, 
nur durch die Zurufe der Mannschaft 
geführt. Anstatt den anderen aus 
vermeintlichem Spaß gegen einen 
Baum laufen zu lassen, haben die 
Kinder nämlich füreinander Verant-
wortung übernommen und die 
Hindernisse überwunden. So haben 

wir aus der Bibel gehört und selber in 
den Aktionen gemerkt, wie wichtig es 
ist, Verantwortung zu übernehmen 
und dass unser Handeln Folgen hat. 
Zum Schluss konnte jeder sein eigenes 
Katapult fertig bauen und ausgiebig 
testen. Und ganz zum Schluss gab´s 
wieder leckeres Gegrilltes. Der 
krönende Abschluss war, dass ein 
Opa mit Traktor und Anhänger uns alle 
wohlbehalten aus dem Striegistal zum 
Abholpunkt zurückbrachte.
Wir sind unserem Gott sehr dankbar 
für perfektes Wetter, unfallfreies 
Spielen, begeisterte Kinder und be-
geisterte Mitarbeiter. Wir freuen uns 
schon aufs nächste Outdoor Abenteuer!

Euer Outdoorteam

Kirchenreinigung und Arbeitseinsatz in Pappendorf am 8. November

Am 8. November ab 8.30 Uhr wollen wir wieder unsere Kirche reinigen und das 
Kirchengelände in Ordnung bringen. Gern kann Putzzeug (Eimer/Lappen oder 
Staubsauger) mitgebracht werden. Zum Abschluss gibt es einen kleinen Imbiss. 
Wir freuen uns auf viele fleißige Helfer!

Herbstputz Trinitatiskirche Hainichen

Wie jedes Jahr bitten wir um tatkräftige Unterstützung in unseren Kirchen-
anlagen und in der Kirche. Wir freuen uns sehr über jeden von Ihnen/Euch, der 
sich am 22. November von 9 bis 12 Uhr dazu einfindet. Für das leibliche Wohl 
unserer fleißigen Mitarbeiter wird gesorgt.
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Einladung zur Packparty für "Weihnachten im Schuhkarton"

Auch wenn es bis Weihnachten noch einige Zeit dauert, wollen 
wir gemeinsam mit dir schon jetzt dafür sorgen, dass das 
Weihnachtsfest für viele Kinder auf der ganzen Welt in diesem 
Jahr zu einem ganz besonderen Ereignis wird - und zwar durch dein Geschenk!
Bei unserer Packparty für "Weihnachten im Schuhkarton" wollen wir ge-
meinsam Schuhkartons mit neuen Geschenken füllen. Damit wollen wir 
bedürftigen Kindern zu Weihnachten eine Freude machen und Liebe weiter-
geben - viele dieser Kinder halten mit dem Schuhkarton das allererste Geschenk 
im Leben in den Händen. Aber mehr noch: Bei einer Weihnachtsfeier, während 
der sie die Geschenke erhalten, hören sie oftmals auch zum ersten Mal von 
Jesus - das größte Geschenk, das uns allen je gemacht wurde.  
Bist du dabei?

DATUM: 27. Oktober 2025    UHRZEIT: 15.30 Uhr    ORT: Gellertsaal Hainichen

BITTE MITBRINGEN: leeren Schuhkarton und was du verschenken möchtest, je 
nach Alter - siehe Flyer oder unter "die-samariter.org/mitpacken"

WAS DICH ERWARTET:
Päckchenpacken, Schuhkartons schön gestalten, Geschenke basteln, Briefe 
schreiben, Snacks & Getränke, jede Menge gute Laune & gute Stimmung 

Abgabe für alle, die gern zu Hause ein Päckchen packen ist bis zum 14. November 
im Pfarramt Hainichen möglich. 
Päckchen können ebenfalls im Pfarramt Pappendorf abgegeben werden.

Herzliche Einladung zur Gemeinderüstzeit vom 27. Februar bis 1. März 2026
im Waldpark Hohenfichte. Wir wollen an diesem Wochenende die Gemeinschaft 
untereinander und mit unserem Herrn genießen. Für die thematischen Impulse 
haben wir bei JmeM angefragt. Wir beginnen am Freitag mit dem Abendbrot und 
beenden die gemeinsame Zeit am Sonntag nach dem Mittag. 
Ideen und Anfragen gern an Dorothea Langhof, Telefon und WhatsApp 037207 2003.

Papiercontainer Pappendorf
Für den Zeitraum vom 20. Oktober bis 3. November 2025 wird wieder ein 
Papiercontainer vor unserem Pappendorfer Pfarrhaus stehen. Wir freuen uns 
auf Ihre Altpapierspenden! Der Erlös soll wieder für unsere Gemeindearbeit 
verwendet werden. Der letzte Container erbrachte leider nur 37,80 €. 
Bitte sammeln Sie schon fleißig!
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Gottesdienste
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BockendorfHainichen 

19. Oktober
18. So. nach Trinitatis

26. Oktober
19. So. nach Trinitatis

23. November
Ewigkeitssonntag
Letzter So. im Kirchenjahr

30. November
1. Advent

7. Dezember
2. Advent

2. November
20. So. nach Trinitatis

19. November
Buß­ und Bettag

31. Oktober
Reformationstag

10.30 Uhr Gottesdienst
Präd. M. Kreskowsky

14 Uhr gemeins. Gottesdienst 
mit Verabschiedung Pfr. Scherzer

5. Oktober
16. So. nach Trinitatis

10 Uhr Familienkirche
Team Familienkirche

9.30 Uhr ökum. Gottesdienst 
in der katholische Kirche
Pfr. Scherzer 

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfr. Scherzer

9 Uhr Gottesdienst
Pfr. Scherzer

9 Uhr Gottesdienst
Pfr. Matthies, anschließend Büchertisch

16. November
Vorletzter So. des  
Kirchenjahres

9 Uhr Gottesdienst
Pfr. Scherzer

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfr. Scherzer

9. November
Drittletzter So. des  
Kirchenjahres

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfr. Scherzer

10.30 Uhr Jubelkonfirmation
Pfr. Scherzer

12. Oktober
17. So. nach Trinitatis

9 Uhr Gottesdienst
Pfr. Scherzer

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfr. Scherzer

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfr. Scherzer

9 Uhr Gottesdienst
Pfr. Scherzer

Jugendgottesdienste und ephorale Veranstaltungen

6. - 10. Oktober 0€-Tour, mit Fred Brodhuhn, Lydia Creutz und Adele Knoch 
Anmeldung über: buero@christlichejugend.de

6. - 11. Oktober JuLeiCa-Schulung, Angebot der EvJu Sachsen in Dresden 
24. Oktober Konfijugendabend der Region Mitte in Waldheim
28. November Anstoss in Seelitz



9 Uhr Gottesdienst
Präd. M. Kreskowsky, anschl. Kirchenkaffee

10 Uhr Gottesdienst 
Gebetshaus

Gottesdienste
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Kollekten­
informationen Pappendorf/RegionLangenstriegis 

Ökumene und 
Auslandsarbeit der EKD

Kirchliche Männerarbeit

eigene Gemeinde

Gustav­Adolf­Werk

eigene Gemeinde

eigene Gemeinde

9 Uhr Gottesdienst
Pfr. Matthies

10 Uhr Bläsergottesdienst 
zur Jahreslosung

9.30 Uhr Familiengottesdienst
mit Tauferinnerung, Heike Dieken

9 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih
Präd. M. Kreskowsky

10 Uhr Oasengottesdienst 
Etzdorf

10 Uhr gem. Gottesdienst Etzdorf
Pfr. Matthies, anschl. Mitbringbüfett

Ausbildungsstätten der 
Landeskirche

eigene Gemeinde10 Uhr Gottesdienst
Daniel Kleinsorge (JmeM)

eigene Gemeinde9 Uhr Gottesdienst
Pfr. Scherzer

9.30 Uhr Gottesdienst
mit Hauskreis

eigene Gemeinde

9 Uhr Gottesdienst
Pfr. Scherzer

10.30 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih
Pfr. Matthies

Arbeit mit Kindern 
für die eigene Gemeinde

10 Uhr Oasengottesdienst 
Etzdorf

eigene Gemeinde

Krippenspieler für Bockendorf-Langenstriegis und Pappendorf gesucht!

Hast du Freude und Lust am Rollenspiel? Dann könnte das Krippenspiel 
etwas für dich sein. Wenn du Fragen dazu hast und dir noch unsicher bist, 
kannst du sehr gern mit uns Kontakt aufnehmen. Nur Mut! 

Kontakt Bockendorf-Langenstriegis: Heike Dieken 037207 658276
Kontakt Pappendorf: Lennard Langhof 037207 659934

9.30 Uhr Gottesdienst
Präd. Müller
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Weihnachtsmarkt in Hainichen

Der Weihnachtsmarkt in Hainichen war in den vergangenen Jahren 
immer eine schöne Gelegenheit für uns Christen, in ökumenischer 
Gemeinschaft Gesicht zu zeigen. Der Gewinn aus dem Verkauf des 
Glühweins ist an öffentliche Einrichtungen geflossen - im vergangenen 
Jahr an die Jugendfeuerwehr.
Die Beteiligung am Weihnachtsmarkt ist mit erheblichem Organisations-
aufwand verbunden. In diesem Jahr fehlt uns bisher ein Organisator. Es 
wäre schade, wenn wir deshalb auf die Beteiligung am Weihnachtsmarkt 
verzichten müssten.
Wer hätte Zeit und Lust, diese Aufgabe zu übernehmen?
Bitte melden Sie sich im Pfarramt.

"Hubertusmesse" am 7. November 2025, 19 Uhr in der Kirche in Pappendorf

Es begann im November 1995. Der 
Reit - und Fahrverein „Striegistal“ 
in Pappendorf und die Jäger des 
Bereiches betraten Neuland, indem 
sie einen Jagdgottesdienst "Hubertus-
messe" mit dem damaligen Pfarrer 
Helmut Richter vorbereiteten. Und 
es wurde ein Erfolg. 
Die jagdlichen Hörnerklänge nach 
französischem Vorbild, von Kur-
fürst August dem Starken nach 
Deutschland gebracht, erfreuten 
die zahlreichen Zuhörer. Und so wurde daraus eine Tradition, die im 
Zweijahresrhythmus auch heute noch viele Freunde findet. Am 7. November 
musizieren nun  erneut die "Original Grünhainer Jagdhornbläser" unter Leitung 
von Christian Ullmann in der Kirche in Pappendorf. 
Ihre hervorragende Interpretation deutscher und französischer Bläsermusik 
wird in der gut geheizten Kirche sicher wieder zu einem Erlebnis der ganz 
besonderen Art. Seit Jahren wird die Veranstaltung durch die Jagdgenossen-
schaften Mobendorf und Pappendorf unterstützt. 
Wir laden dazu herzlich ein. Der Eintritt ist frei. Um eine Kollekte zur Deckung 
der Unkosten wird am Ausgang gebeten. 

Franz Schubert
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Getauft wurden:

David Meitzner aus Hainichen 
Jakob Alfred Seidel aus Hainichen
Jan Tom aus Frankenberg
Jaron Tom aus Frankenberg
Esmèe Milda Schmidt aus Leipzig
Erik Dörnbrack aus Rostock
Matheo Ilian Thomale aus Pappendorf

Getraut wurden: 

Alexandra geb. Kiffer und Max Schwenzer aus Hainichen
Vianne geb. Lermer und Max Tuchel aus Hainichen
Laura geb. Friedemann und Simon Treichel aus Chemnitz
Stefanie Wieden & Michael Menzel aus Dresden

Zur Goldenen Hochzeit eingesegnet wurden: 

Brigitte & Siegfried Menzel aus Pappendorf

Heimgerufen wurden:

Harald Friedbert Fischer aus Hainichen, 88 Jahre 
Ruth Lindig aus Hainichen, 96 Jahre
Brigitte Fischer geb. Liedke aus Mobendorf, 90 Jahre
Herbert Krause aus Goßberg, 74 Jahre
Joachim Berger aus Pappendorf, 91 Jahre

16

Erinnerung Kirchgeld 2025

Alle Gemeindeglieder, die Ihr Kirchgeld für das Jahr 2025 noch nicht be-
glichen haben, möchten wir ganz herzlich daran erinnern. Unsere Gemeinde-
arbeit vor Ort lebt wesentlich von den Kirchgeldeinnahmen. 
Unsere Bankverbindung finden Sie jeweils auf der Rückseite Ihres Kirchgeld-
bescheides bzw. des "Hoffnungsboten". Falls Ihnen keine Überweisung 
möglich ist, können Sie gern auch zu den Sprechzeiten im Pfarramt Hainichen 
oder Pappendorf bar bezahlen. (Hainichen: Dienstag und Donnerstag 9 - 12 Uhr 
und Dienstag 14 - 18 Uhr, Pappendorf: Dienstag 16 - 17 Uhr) 
Herzlichen Dank an alle, die ihr Kirchgeld bereits beglichen haben!

aneinander denken - füreinander beten
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Freiheiteit statt Gefängnis“ - Unterstützung für die Straffälligenhilfe
Spendensammlung der Diakonie Sachsen vom 14. bis 23. November 2025

Manchmal reicht eine falsche Entscheidung und das Leben eines jungen Menschen 
gerät aus der Bahn. Ein Konflikt mit dem Gesetz kann schnell zu einer Gefängnisstrafe 
führen. Mit der Jugendgerichtshilfe und unseren diakonischen Beratungsstellen geben 
wir jungen Menschen neue Perspektiven - bevor sie weiter in die Kriminalität ab-
rutschen. Neben Beratung und Begleitung ist die gemeinnützige Arbeit ein wesent-
licher Baustein, um Verantwortung zu übernehmen und neu zu starten.
Tim (19) ist ein Beispiel dafür: Nach einem Ladendiebstahl und einer Körper-
verletzung drohte ihm Haft. Stattdessen leistete er 80 Stunden gemeinnützige Arbeit 
in einem Pflegeheim und entdeckte Freude am Umgang mit alten Menschen. Heute 
macht er ein Freiwilliges Soziales Jahr: „Ich dachte, alle sehen mich nur als Krimi-
nellen. Hier habe ich gemerkt, dass ich mehr kann und eine Zukunft habe.“
Die diakonische Straffälligenhilfe steht mit ihren unterschiedlichen Angeboten 
allen straffällig gewordenen Menschen und ihren Angehörigen zur Seite - während 
und nach der Haft. Beratung, Begleitung und die Unterstützung von ehrenamtlich 
Engagierten schaffen Brücken zurück in ein selbstbestimmtes Leben. Grundlage 
für die diakonische Straffälligenhilfe sind das Erwachsenen- und Jugendstraf-
recht, das Sozialhilferecht sowie die evangelischen Werte von Versöhnung, An-
nahme und Mitmenschlichkeit. 
Jeder Mensch verdient die Chance auf einen Neuanfang. Resozialisierung hilft nicht 
nur den Betroffenen, sondern macht unsere Gesellschaft sicherer und menschlicher. 
Ihre Spende ermöglicht ein Leben in Freiheit, Würde und Verantwortung.
So können Sie helfen:

• Per Überweisung auf unser Spendenkonto IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12 
Kennwort: Straffälligenhilfe

• Mit einer Spende in den Büchsen Ihrer Kirchgemeinde
• Oder mit einer Online-Spende: www.diakonie-sachsen.de/onlinespende 

Danke - Nächstenliebe wirkt!

Veränderung im Kirchenvorstand

Claudia Kunze hat aus persönlichen Gründen ihren Austritt aus dem Kirchen-
vorstand erklärt. Diese Entscheidung tut uns sehr leid und schmerzt uns. Claudia 
war eine engagierte Kirchvorsteherin. Sie wird uns fehlen. 
Wir danken ihr sehr herzlich für all die Zeit und Kraft, die sie in den vergangenen 
Jahren in unsere Kirchgemeinde eingebracht hat. Wir danken ihr auch für ihre 
Bereitschaft, auch künftig Aufgaben in der Kirchgemeinde zu übernehmen.
Wir wünschen ihr für die Zukunft Gottes reichen Segen.

i. A. des Kirchenvorstands Friedrich Scherzer



Einladung Gebetshaus Mittelsachsen
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Gebetshaustag am 19. November 2025 in Pappendorf 10 - 17 Uhr

Beginn ist in der Kirche in Pappendorf, danach sind wir im Haus Hoffnung 
zusammen.

10 Uhr Gottesdienst mit der Hoffnungskirchgemeinde und
Frank Heinrich (Vorstand der Evangelischen Allianz Deutschland) 
anschließend Mittagessen im Haus Hoffnung

13.30 Uhr Lobpreiszeit
14.30 Uhr Impuls zur Notwendigkeit des Gebets und der Situation der 

Christenheit im Land
15.30 Uhr Kaffeetrinken

16 Uhr Gebet bzw. Führbitte für unser Land und Volk

Wir bitten um Anmeldung für diesen Tag. Diese ist zu richten an Kai Barthel: 
0152 0589 0664 oder kai.barthel@gebetshaus-mittelsachsen.de

Treffen der geistlichen Gemeinschaften in Sachsen am 22. November 2025 in 
Pappendorf

Es gibt in Sachsen einige Werke, die der Landeskirche nahestehen oder angegliedert sind, 
die ein besonderes geistliches Anliegen haben, so z.B. verschiedene Diakonissenhäuser, 
die Gemeinschaft Moritzburger Diakoninnen und Diakone, Bruderschaft Liemehna usw. 
Diese kommen seit einigen Jahren jährlich einmal zusammen, um sich auszutauschen 
und gestärkt zu werden. In diesem Jahr sind wir als Gebetshaus Mittelsachsen Gastgeber 
dieses Treffens, welches im Haus Hoffnung in Pappendorf stattfinden wird. Wer die 
Gelegenheit nutzen möchte, um die verschiedenen Werke einmal kennenzulernen, der 
ist herzlich eingeladen. Auch hier bitten wir um Anmeldung. 

10 Uhr Begrüßung / Grußworte
10.30 Uhr Bibelarbeit mit Superintendent Dr. Olaf Richter (Annaberg)

12 Uhr Mittagsgebet 
12.30 Uhr Mittagessen im Gasthof Hirschbachtal
13.30 Uhr Berichte aus den einzelnen Gemeinschaften
14.30 Uhr Kaffeepause

15 Uhr Zwischenbericht der Arbeitsgruppe "Kirche im Wandel"* 
von Oberlandeskirchenrat Dr. Thilo Daniel

17.30 Uhr Abendmahlsfeier in der Kirche

*“Kirche im Wandel“ ist eine Arbeitsgruppe bestehend aus Vertretern der Landessynode und der Kirchenleitung 

unserer Kirche. Sie wurde 2024 einberufen und beauftragt, um aktiv die  gravierenden bevorstehenden 

Veränderungen unserer Kirche vorzudenken und zu gestalten. Weitere Infos unter www.kirche-im-wandel.org
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Einladungen Hainichen 

regionaler Männerkreis 
jeweils dienstags 14 Uhr
28. Oktober in Greifendorf
25. November in Pappendorf

Ziegelstraße:
jeweils 15.30 Uhr
8.  Oktober, 12. November

Blaues Kreuz 
mittwochs 18.30 Uhr 
Begegnungsgruppe für Suchtgefährdete
(Brüderstraße 22)

Andachten in Pflegeheimen
Leinenweberhof:
jeweils 10 Uhr
8. Oktober, 12. November

Treff JE  „Jeder ist eingeladen"
13. Oktober, 10. November
Gellertplatz 5

Frauen mitten im Leben
16. Oktober, 19 Uhr, Gellertplatz 5
13. November, 19 Uhr, Gärtnerei Martin

Männerstammtisch
10. September, 19.30 Uhr
Gellertplatz 5

Junge Gemeinde
donnerstags 18 Uhr, 
Gellertplatz 5
Markus Ullrich, Katrina Barthel

Frauenkreis
10. Oktober, 15 Uhr, Gellertplatz 5

gemeinsamer Frauenkreis
12. November, 14 Uhr
Wintergarten Hainichen

Christenlehre
mittwochs 15 Uhr Klasse 1 bis 6
im Gellertsaal

Konfirmandentag
Samstag 9 - 13 Uhr
25. Oktober, Haus Hoffnung Pappendorf
15. November, Pfarrhaus Marbach
(Hauptstraße 130)

Nachmittagstreff der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft
3. Dezember, 15 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft Hainichen (Mittweidaer Straße 49)

Impulsabende mit Thomas Zeschke - Thema: Was ist Jesus für mich?

Sonntag 16. November, 17 Uhr, mit Band "Kantholz" - Jesus ist - Führung
Montag 17. November, 19 Uhr - Jesus ist - Orientierung
Dienstag 18. November, 19 Uhr - Jesus ist - Zukunft



Einladungen Bockendorf-Langenstriegis

Time for Kids in Bockendorf
1. bis 6. Klasse, 9.30 Uhr
Termine: 25. Oktober, 22. November

Christenlehre
1. bis 6. Klasse, donnerstags 16.15 Uhr
Termine: 2. Oktober, 23. Oktober, 6. November, 20. November

Männerkreis Bockendorf 
am jeweils letzten Donnerstag im Monat, 19 Uhr
Termin: 30. Oktober, 27. November

Hauskreis
monatlich 19.30 Uhr, Info bei G. Kober, Tel. 037207 656024

Bockendorf

LangenstriegisFrauenkreis
Langenstriegis: 8. Oktober,  14 Uhr
gemeinsamer Frauenkreis, 12. November, 14 Uhr, Wintergarten Hainichen

Martinsfest in Langenstriegis am 14. November 2025

"Alles, was ihr wollt, dass euch die Menschen tun, das tut auch ihnen." Nach dieser 
Goldenen Regel, von der Jesus im Matthäusevangelium spricht, hielt sich auch Martin von 
Tours. Er war für seine Nächstenliebe bekannt. Damit diese Tugend nicht in Vergessenheit 
gerät, wollen wir uns daran erinnern, wie wichtig es ist, unseren Nächsten im Blick zu 
haben. Das Martinsfest beginnt am Freitag, dem 14. November 2025 um 17 Uhr mit einer 
Andacht in Langenstriegis. Anschließend wollen wir uns zu einem Lampionumzug 
aufmachen und leckere Bratwürste bei der Feuerwehr genießen.

Martinsfest in Hainichen am 15. November 2025

Wir laden euch herzlich zu unserem traditionellen Martinsfest am 15. November um
17 Uhr in die Trinitatiskirche Hainichen ein. Nach der Andacht wollen bei einem 
Laternenumzug die Straßen der Stadt erleuchten. Das Fest wird auch in diesem Jahr von 

der Hoffnungskirchgemeinde Hainichen, dem Stadtelternrat und den Kinder-
einrichtungen der Stadt Hainichen organisiert.

Martinsfest in Pappendorf am 15. November 2025

Groß und Klein sind am 15. November herzlich zum Martinsfest 
eingeladen. Es startet um 16.30 Uhr mit einer Andacht in der 

Kirche. Dort wollen wir uns an Martin von Tours erinnern, der in 
vorbildlicher Weise die Nächstenliebe vorlebte. 
Anschließend dürfen sich alle auf den Umzug mit den 
Schalmeien freuen. Ziel ist das Feuerwehrhaus, wo leckere 
Würstchen auf hungrige Esser  warten. 
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Einladungen Pappendorf 

regionaler Männerkreis 
jeweils dienstags 14 Uhr
28. Oktober in Greifendorf
25. November in Pappendorf

Junge Gemeinde Marbach
freitags 18 Uhr
Lydia Andrä

Posaunenchor
donnerstags 17.30 Uhr
Info C. Krönert 037207 3708

Gebet
Info A. Volkmann 034322 12348

Hauskreise

Pappendorf
monatlich 19.30 Uhr
Info Familie S. Menzel
Tel. 037207 53310

monatlich freitags  16 - 18 Uhr  
Info Familie L. Rehm
Tel. 037207 658097

Etzdorf
14tägig mittwochs 20 Uhr
Info Familie A. Volkmann
Tel. 034322 70030

Cunnersdorf
monatl. freitags 19 Uhr
Info Familie J. Körner
Tel. 037207 50359

Schmalbach
jeden 2. Fr. im Monat 19 Uhr, 
Info Familie R. Volkmann; 
Tel. 034322 12348

Kinderstunde
samstags 9 Uhr
Termin: 6. Dezember

Christenlehre (Kl. 1 bis 4)
dienstags 15 Uhr
Termine: 21. Oktober, 4. November, 
18. November

Christenlehre-Projekt (Kl. 5 bis 6)
samstags 11 Uhr
Termin: 1. November

Chor
mittwochs 19.45 Uhr
Info D. Langhof 037207 2003

Eltern-Kind-Kreis
freitags 9 Uhr
Termine: 24. Oktober, 7. November, 
21. November
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Konfirmandentag
Samstag 9 - 13 Uhr
Termine: 25. Oktober, Haus Hoffnung
15. November, Pfarrhaus Marbach
(Hauptstraße 130)

Junge Gemeinde Hainichen
donnerstags 18 Uhr
Gellertplatz 5
Markus Ullrich, Katrina Barthel

Frauenkreis Pappendorf
8. Oktober, 14 Uhr

gemeinsamer Frauenkreis
12. November, 14 Uhr
Wintergarten Hainichen



7

Kirchenmusik
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Heilig Abend ohne Krippenspiel?
Das wäre für viele einfach undenkbar. Wenn bis dahin auch 
noch etwas Zeit ist - die Vorbereitungen und Proben aber 
starten schon bald. Und für eine gute Aufführung des 
Krippenspiels werden auch in diesem Jahr wieder viele 
Mitspieler gebraucht und gesucht.
Nach dem 1. Advent beginnen die Proben; bis dahin müssen 
alle Spielerrollen besetzt sein. Und es gibt natürlich auch 
wieder die Möglichkeit im Engelvorhang mitzumachen (ab 
1. Schuljahr). Kinder und Jugendliche, die Lust zum Mit-
spielen haben, melden sich bitte bei Stefan Gneuß oder im 
Pfarramt. Ein Heilig Abend ohne Krippenspiel - das wäre 
wirklich undenkbar!

"Ich bete an die Macht der Liebe, die sich in Jesus 
offenbart..." Viele kennen und lieben dieses 
Lied. Weniger bekannt ist der Mann, der die 
Melodie dazu geschrieben hat: Dimitri 
Bortnianski. Er wurde 1751 im ukrainischen 
Hluchiw geboren und kam im Alter von sieben 
Jahren als Chorknabe an die Hofsängerkapelle 
nach Sankt Petersburg. 1769 folgte er seinem 
Lehrer Baldassare Galuppi nach Italien, hier hatte er großen 
Erfolg als Opernkomponist. 1779 kehrte er aber nach St. 
Petersburg zurück. Als Komponist wirkte er hauptsächlich in 
Russland, hatte aber auch großen Einfluss auf die euro-
päische Kirchenmusik des 19. Jh. Bedeutend sind seine 
Kompositionen für die russisch-orthodoxe Liturgie. 
Am 10. Oktober jährt sich sein Todestag zum 200. Mal.

Trinitatiskirche Hainichen
Sonnabend, 29. November ­ 17 Uhr

Adventskonzert 
Festliche Advents- und Weihnachtsmusik

von Bach, Händel, Brunckhorst, Grimm u.a.

Kantoreien Mittweida und Hainichen
Collegium Instrumentale Chemnitz

Posaunenchor Hainichen
Leitung:  Christiane Marie Sander und Stefan Gneuß

Der Eintritt ist frei, eine Spende für die musikalische 
Arbeit in unserer Gemeinde wird erbeten.

Kantorei
dienstags 19.30 Uhr
Probenraum Kirche

KirchenSpatzen
donnerstags 15.30 Uhr

Gellertsaal

Kurrende
freitags 15 Uhr

Probenraum Kirche

Posaunenchor
freitags 19.30 Uhr

Probenraum Kirche

Infos: Stefan Gneuß
(Tel. 037207 51661)

Chor Pappendorf
mittwochs 19.45 Uhr

Haus Hoffnung

Infos: Dorothea Langhof
(Tel. 037207 2003)

Posaunenchor
 Pappendorf

donnerstags 17.30 Uhr
Haus Hoffnung

Infos: Christine Krönert
(Tel. 037207 3708)



Konzert und Ehrenamtsdank
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An der Abendkasse können Eintrittskarten für 15 Euro käuflich erworben werden.
Der Einlass erfolgt ab 15.30 Uhr.

Zum Dank für ihr Engagement sind alle ehrenamtlichen Mitarbeiter und Helfer unserer 
Kirchengemeinde herzlich zu diesem Konzert eingeladen - für Sie ist der Eintritt kostenlos. 

Sollten Sie keine Einladung erhalten haben, wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro.



Wir sind für Sie da!
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Kirchenmusiker/Gemeindepädagoge
Stefan Gneuß Südstraße 30, 09661 Hainichen 

Tel. 037207 51661, Fax 037207 651262 
Mail: gneuss@gmx.de 

Heike Dieken Mühlstraße 4, 09661 Striegistal OT Pappendorf
Tel. 037207 658276, Mail: heike.dieken@evlks.de

Friedhofsverwaltung Hainichen
Uwe Brendler Oederaner Str. 23, 09661 Hainichen       

Tel. 037207 2615, Fax 037207 999631  
Sprechzeit:           Dienstag 16 bis 18 Uhr

Konten der Kirchgemeinde
für Friedhofsgebühren, Spenden und Sonstiges: Nur für Kirchgeld:     
IBAN DE90 8705 2000 3330 0031 45 IBAN DE88 8705 2000 3330 0027 93 
BIC WELADED1FGX BIC WELADED1FGX
Sparkasse Mittelsachsen Sparkasse Mittelsachsen 

Pfarramtsverwaltung und Kirchkasse Hainichen                           
Janet  Kluge Gellertplatz  5, 09661 Hainichen

Tel. 037207 2470, Fax 037207 655960
Sprechzeiten: Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr

                           Mail: kg.hainichen@evlks.de

Andre Franke An der kleinen Striegis 77, 09669 Frankenberg OT Langenstriegis
für Bockendorf und Tel. 037206 88633
Langenstriegis Mail: Andre.Franke@evlks.de

Christine Krönert Mühlstraße 3, 09661 Pappendorf
Tel. 037207 3708
Dienstag 16 bis 17 Uhr oder nach Vereinbarung

Pfarrer Pfarrer
Friedrich Scherzer Jörg Matthies
Gellertplatz 5, 09661 Hainichen Hauptstraße 130, 09661 Marbach
Tel. dienstlich: 037207 651272 Tel. dienstlich: 034322 43130
Tel. privat: 037207 999372 Tel. 0176 53670971
Mail: Friedrich.Scherzer@evlks.de Mail: joerg.matthies@evlks.de


